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wußten Verhaltens der Bürger. 
Es ist Aufgabe aller Bürger unse
res Staates, die s. G. zu gewähr
leisten. Sie werden dieser Ver
antwortung in den vielfältigen 
Formen der sozialistischen De
mokratie und durch ihr verant
wortungsbewußtes Verhalten ge
recht. Für die Volksvertretun
gen, die staatlichen Organe und 
gesellschaftlichen Organisationen 
ist die Verantwortlichkeit für die 
Gewährleistung der s. G. und 
ihre Verwirklichung gesetzlich 
geregelt (vgl. Verfassung der 
DDR, Art. 49, 56, 61, 74, 79, 81). 
Besondere Verantwortung für 
die Einhaltung der s. G. kommt 
der sozialistischen —Rechts
pflege und der -* gesellschaft
lichen Kontrolle als Bestandteil 
staatlicher Leitung zu. Zur Ge
währleistung der s. G. wendet 
der sozialistische Staat auch ver
schiedene Formen des Zwanges 
an, um den Schutz der Rechte 
und Interessen der Bürger zu 
gewährleisten und verbreche
rische Anschläge auf die sozia
listische Staats- und Gesell
schaftsordnung abzuwehren.

sozialistische Kulturrevolution: un
trennbarer Bestandteil und all
gemeine Gesetzmäßigkeit der so
zialistischen Revolution und des 
Übergangs vom Kapitalismus 
zum Sozialismus und Kommunis
mus. Die s. K. wird von der mar
xistisch-leninistischen Partei mit 
Hilfe des sozialistischen Staates 
und der gesellschaftlichen Orga
nisationen bewußt gelenkt und 
geleitet. Sie ist der Prozeß der 
Umgestaltung der -*■ Lebensweise 
des Volkes und der Aneignung 
des für die schöpferische Gestal
tung des Sozialismus und des 
persönlichen Lebens notwendigen 
Kulturniveaus der Werktätigen. 
Die s. K. beruht auf der Diktatur 
des Proletariats und den soziali
stischen Produktionsverhältnis

sozialistische Kulturrevolution

sen und trägt aktiv zu deren 
Festigung und Entwicklung bei. 
In diesem Prozeß wird die sozia
listische Ideologie zur herrschen
den Ideologie der Gesellschaft. 
Die historische Notwendigkeit 
der s. K. ergibt sich aus den 
Gesetzmäßigkeiten der sozialisti
schen Revolution. In ihr er
obert die Arbeiterklasse die 
Macht und übernimmt die Füh
rung der Gesellschaft. Ihr wurde 
im Kapitalismus die schöpferi
sche Aneignung des gesellschaft
lichen Reichtums vorenthalten. 
Daher konnte und mußte sie 
nach der Errichtung ihrer politi
schen Macht und beim Aufbau 
des Sozialismus die zur Entwick
lung der Produktivkräfte und 
ihrer wissenschaftlichen Organi
sation, zur planmäßigen und be
wußten Leitung der gesellschaft
lichen Prozesse, zur Beherrschung 
der objektiven Gesetzmäßigkei
ten der sozialen Bewegung er
forderliche Kultur und Bildung 
hervorbringen. Durch die s. K. 
wird dem Volk der Zugang zur 
Kultur und zu allen Bereichen 
der Bildung (—>- einheitliches so
zialistisches Bildungswesen) er
öffnet, eine sozialistische Intelli
genz herangebildet und ein ho
hes Kultur- und Bildungsniveau 
des Volkes erreicht. Es entfaltet 
sich das historische Schöpfertum 
der Volksmassen. Dabei ist der 
Zusammenhang von sozialisti
scher Gestaltung der Lebensbe
dingungen, und der allseitigen 
Entwicklung der sozialistischen 
Persönlichkeit bestimmend für 
den sozialistischen Aufbau und 
die Verwirklichung der s. K. 
Diese wird charakterisiert und 
beeinflußt durch: sozialistische 
Veränderung des Charakters der 
Arbeit und der subjektiven Ein
stellung zu ihr sowie durch die 
Verbindung des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts mit den 
Vorzügen des Sozialismus; revo-


